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Herren Bezirksklasse Gr. 7

Sport.Kultur.Gemeinschaft Rodgau 1888 e.V. II : TGS Hausen 1897 IV 
Donnerstag, 18.04.2024, 20:00 Uhr

Schmidt macht den Sack zu

Am 15. Spieltag der Herren Bezirksklasse Gr. 7 traf Sport.Kultur.Gemeinschaft Rodgau 1888 e.V. II
am Donnerstagabend auf die Gäste von der TGS Hausen 1897 IV. Aus dem Mannschaftskampf
gingen die Gäste mit 9:4 als Gewinner hervor. Besonders hervorzuheben sind hierbei die Leistungen
von Hofmann und Stickler, die in allen Partien an diesem Tag ungeschlagen blieben. Den
Schlusspunkt unter diesen Mannschaftskampf setzte Daniel Schmidt, mit dem finalen neunten Punkt
für sein Team. Beachtenswert war, dass Sport.Kultur.Gemeinschaft Rodgau 1888 e.V. II dieses
Match mit einem und die TGS Hausen 1897 IV mit einem Ersatzspieler bestreiten musste.

Los ging es mit den Doppeln. Es dauerte eine Weile, bis Walitzi / Richard ihre Fünf-Satz-Niederlage
gegen Hofmann / Schmidt quittieren mussten. Letztlich ging der Punkt aber in einem umkämpften
Spiel dann doch an die Gäste. So gut wie gewonnen schien das Spiel von Koslov / Wennemuth
gegen Stickler / Dürr, als es zwischenzeitlich 2:0 hieß. Am Ende hatten Stickler / Dürr jedoch die
richtige Taktik gefunden und siegten noch in fünf Sätzen. Einen starken kämpferischen Auftritt hatten
Sanzenbacher / Kratz, indem ein 2:0-Satzrückstand gegen Bauer / Janetzki wettgemacht und das
Spiel noch im Entscheidungssatz gewonnen wurde. Das Zwischenergebnis nach den Doppeln
lautete derweil 1:2. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Chancenlos war wiederum im Anschluss Tim
Walitzi gegen Pascal Hofmann nicht, aber mehr als ein gewonnener Satz sprang nicht heraus.
Keinen Zähler beisteuern konnte Michail Koslov im Match gegen Manuel Stickler, das 0:3 verloren
ging. Da war final wirklich nichts zu holen. Beim Spielstand von 1:4 ging es nun weiter, als das
mittlere Paarkreuz an die Tische trat. Ralf Sanzenbacher gelang es, Daniel Schmidt im Einzel
insgesamt recht deutlich auf Distanz zu halten – die Partie endete trotz einer im Vorfeld auf
Augenhöhe erwarteten Partie schließlich mit einem 3:0-Erfolg. Da gab es nichts zu rütteln. Ein
ordentliches Stück Gegenwehr konnte Thorsten Wennemuth gegen Klaus Dürr verrichten, bevor
seine Fünf-Satz-Niederlage feststand. Bevor sich dann wenig später das untere Paarkreuz duellierte,
stand es zu diesem Zeitpunkt 2:5. Das Einzel zwischen Bernhard Clemens Richard und Eike
Janetzki endete mit einem knappen 3:2-Erfolg für den Gastgeber. Das war eine ganz schön enge
Kiste! Auch der Ausgang des letzten Satzes mit nur zwei Bällen Differenz zeigt, wie knapp das
Einzel insgesamt war. Keinen siegbringenden Fuß auf die Erde bekam Uwe Kratz bei der letztlich
nach Sätzen deutlichen 0:3 Niederlage gegen Gregor Bauer. Beim Stand von 3:6 gingen die
Spitzenspieler Sport.Kultur.Gemeinschaft Rodgau 1888 e.V. II und der TGS Hausen 1897 IV in die
Box. Nicht ausreichend spielerische Mittel hatte daraufhin Tim Walitzi letztlich parat, um Manuel
Stickler final zu gefährden, somit stand es am Ende der Partie 0:3. Mit diesem Sieg liegt die Bilanz
von Stickler nun bei 13:14 seit Beginn der Serie. Zwischenzeitlich konnte Michail Koslov zwar einen
Satz gewinnen, verlor die Partie gegen Pascal Hofmann, in das er als Außenseiter gegangen war,
aber trotzdem deutlich mit 7:11, 4:11, 11:7, 5:11. Durch das Ergebnis dieses Einzels liegt die Saison-
Bilanz von Koslov nun bei 5:24, während Hofmann bislang 8 Siege und 10 Niederlagen zu
verzeichnen hat. Erst im Entscheidungssatz wurde das Match zwischen Ralf Sanzenbacher und
Klaus Dürr entschieden, das Ralf Sanzenbacher letztendlich gewann. Der neue Zwischenstand war
4:8. Nicht ganz mithalten konnte Thorsten Wennemuth, beim 7:11, 11:7, 5:11, 5:11 gegen Daniel
Schmidt, obwohl er nicht komplett chancenlos war. Der 9:4-Auswärtssieg war somit unter Dach und
Fach.
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Durch diese Niederlage hat Sport.Kultur.Gemeinschaft Rodgau 1888 e.V. II in der Saison nun 5
Saison-Siege, 10 Niederlagen bei 0 Unentschieden zu verzeichnen. Das nächste Spiel steht dann
am 26.04.2024 gegen den TV 1874 Bergen-Enkheim III bevor. Für die TGS Hausen 1897 IV steht
nach diesem Ergebnis die Partie gegen den TTC Langen 1950 V am 27.04.2024 an, in das mit
einem Punkteverhältnis von 17:13 ins Rennen gegangen wird.

 Statistik:
 Sport.Kultur.Gemeinschaft Rodgau 1888 e.V. II

Doppel: Walitzi / Richard 0:1, Koslov / Wennemuth 0:1, Sanzenbacher / Kratz 1:0 
Einzel: T. Walitzi 0:2, M. Koslov 0:2, R. Sanzenbacher 2:0, T. Wennemuth 0:2, B. Richard 1:0, U.
Kratz 0:1 

 TGS Hausen 1897 IV
Doppel: Stickler / Dürr 1:0, Hofmann / Schmidt 1:0, Bauer / Janetzki 0:1 
Einzel: M. Stickler 2:0, P. Hofmann 2:0, K. Dürr 1:1, D. Schmidt 1:1, G. Bauer 1:0, E. Janetzki 0:1


